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Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr.  
Aktionscode: VorOrt2026 
Termine jetzt auch online 
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.
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Liebe Altenbochumer, liebe Wiemelhauser,
im Sommer startet eine ganz besondere Benefiz-Aktion für das Hos-
piz St. Hildegard. Im fränkischen Roth geht der gebürtige Wiemelhau-
ser Sebastian Koke zum ersten Mal bei der Triathlon-Langdistanz an 
den Start. Was es damit auf sich hat, und wie es dazu gekommen ist, 
hat uns der 41-Jährige gerne erzählt (Seite 4-5).
Eine seltene Sportart war zuletzt auch im Graf-Engelbert-Gymnasium 
zu bewundern. Dort fanden die NRW-Meisterschaften im Kyudo statt. 
Nie gehört? Das ist die traditionelle japanische Kunst des Bogenschie-
ßens – und deutlich mehr als nur ein gewöhnlicher Wettkampfsport. 
Wir haben uns umgesehen und waren beeindruckt (Seite 7).
Auf ganz anderem Gebiet waren eine Schülerin des Neuen Gymna-
siums und ein Schüler des Graf-Engelbert-Gymnasiums erfolgreich. 
Sie haben bei Bochum Young Artists, einem Malwettbewerb für die 
neunten Klassen, die ersten Preise gewonnen (Seite 11). Herzlichen 
Glückwunsch.
Was unsere Stadtteile sonst noch bewegt? Wir haben es auf den fol-
genden Seiten für Sie aufgeschrieben.
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen wunderschö-
nen Juni,

Ihr -Team.   Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr.  
Aktionscode: VorOrt2026 
Termine jetzt auch online 
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.

Martin von Braunschweig, Kaspar Kamp und Jörn Hartwich
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Challenge für den guten Zweck
Sebastian Koke geht zum ersten Mal bei der Triathlon-Langdistanz an den Start – Sammeln für das Hospiz

Koke geht in Roth nicht allein 
für sich selbst an den Start. Sein 
Ziel ist es auch, möglichst viele 
Spenden für das Hospiz St. Hilde-
gard zu sammeln. Wer möchte, 
kann online auf www.hospiz-st-
hildegard.de für jeden absolvier-
ten Kilometer eine selbst gewählte 
Summe versprechen. Man sollte 
sich allerdings darüber im Klaren 
sein, dass die Langdistanz nicht 
ohne Grund so heißt.

3,86 Kilometer im Wasser, 
180,25 Kilometer auf dem Rad 
und zum Schluss noch mal einen 
vollen Marathon von 42,195 
Kilometern – macht zusammen 
rund 226 Kilometer. „Vorfreude 
ist schon lange da, aber so lang-
sam kommt auch die Aufregung 
dazu“, sagt der Hobbysportler.

Koke hat schon einmal eine 
Challenge zugunsten des Hos-
pizes absolviert. 2020 war das 
– mitten in der ersten harten 
Corona-Zeit. Das Hospiz kennt 
er als gebürtiger Wiemelhauser 
schon seit seiner Kindheit. Zum 
ersten Besuch kam es allerdings 
viel später. „Und von diesem 
Moment an lässt mich die Ein-
richtung nicht mehr los“, sagt er.

Was andere als Druck bezeich-
nen, nennt Sebastian Koke eine 
„Herausforderung“. Am 5. Juli 
will der Hobby-Triathlet aus Wie-
melhausen in Roth seinen ersten 
Wettkampf über die Langdistanz 
absolvieren. Seine persönlichen 
Ziele gehen dabei Hand in Hand 
mit einem großen Wunsch.

Aus dem Wasser, rein in die  
Wechselzone.

Seit dem 01.03.2026 begrüßen wir Sie auch in unserer
zweiten Zahnarztpraxis an der Wittener Straße 109 
in Bochum.
Auch hier bieten wir Ihnen die einfühlsame
Behandlung und Qualität, die Sie von uns kennen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns,
wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Termin vereinbaren:
0234–335548

Jetzt zweimal in
Bochum für Sie da!

Günnigfelder Straße 25
44866 Bochum
Tel. 02327 23973
Fax 02327 10699

Wittener Str. 109
44803 Bochum
Tel. 0234 335548
Fax 0234 335607

empfang@thiemer.com www.thiemer.com

Der 41-Jährige findet es 
„mega beeindruckend, was die 
Leute dort leisten“. Wie wohl 
so ziemlich alle Menschen hat-
te auch Koke früher immer ei-
nen Kloß im Hals, wenn er an 
ein Hospiz, an sterbenskranke 
Menschen und die tägliche 
Nähe des Todes gedacht hat. 
„Aber in St. Hildegard gibt es 
dieses bedrückende Gefühl ein-
fach überhaupt nicht“, sagt er. 
Deshalb würde er sich freuen, 
wenn so viele Menschen wie 
möglich seine Herausforderung 
auf der Langdistanz begleiten 
und damit die wertvolle Hos-
pizarbeit unterstützen würden. 
„Was da getan wird, ist jeden 
Cent wert“, sagt er.

Seine Ehefrau hat ihn zuletzt 
im Training einmal zur Seite 
genommen und gefragt, ob er 
sich mit der Spendensammlung 
nicht vielleicht zu viel Druck auf 

die Schultern lädt. „Aber das 
empfinde ich gar nicht so“, sagt 
der Triathlet. „Wenn ich weiß, 
dass ich von vielen Menschen 
gedanklich während des Wett-
kampfes begleitet werde, ist 
das für mich mehr Motivation 
als Druck.“

Der Sport nimmt im Leben 
des Wiemelhausers schon im-
mer eine große Rolle ein. Erst 
Fußball und Schwimmen in sei-
ner Heimat, später wechselte er 
dann zum Triathlon – weil das 
einfach die ultimative Herausfor-
derung sei.

2020 war dann eigentlich 
bereits die erste Langdistanz-
Herausforderung geplant. Doch 
wegen Corona fielen die meisten 
Veranstaltungen aus und Koke 
musste kreativ sein, um nicht in ein 
Motivationsloch zu fallen.

Also ist er an seinem heuti-
gen Wohnort Lünen für sich ge-

Im Ziel: Sebastian Koke beim Almere-Triathlon. 
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Auf dem Rad: Aufnahme aus Zell 
am See.

5

machen“, sagt die Werbege-
meinschafts-Vorsitzende Simona 
Koyro. Erfahrung bringt „Linden 
bewegt“ reichlich mit: Bereits im 
fünften Jahr organisieren sie den 
beliebten Lindener Feierabend-
markt. Nach Interventionen der 
Stadtverwaltung musste die Ver-
anstaltung zwar in diesem Jahr 
in „Feierabendfest“ umbenannt 
werden, doch die Resonanz ist 
ungebrochen groß.

Und in Dahlhausen sei der 
Otto-Wels-Platz „dafür ein sehr 
guter Ort, weil Strom- und Was-
seranschlüsse sowie Toiletten im 
leerstehenden Bahnhof schon 

vorhanden sind“, sagt Koyro. 
Aktuell laufen die Gespräche mit 
Händlern – und mit der Stadt-
verwaltung wegen der Geneh-
migungen. Doch nicht überall 
im Rathaus sind die steigende 
Zahl von Feierabendmärkten 

Gemeinsam Feierabend im Stadtteil
Dahlhausen plant einen „Feierabendmarkt“ – Veranstalter kennt sich damit aus

In Linden ist der Feierabend-
markt ein Klassiker, demnächst 
könnte es auch in Dahlhausen 
so etwas geben. Auf dem Vor-
platz des historischen Bahn-
hofsgebäudes soll im Sommer 
monatlich ein Treffen am späten 
Nachmittag mit Getränken und 
Kleinigkeiten zum Essen stattfi n-
den. Auftakt könnte am 13. Juli 
sein, entschieden ist es aber 
noch nicht.

„Das fi nden bei uns alle 
grandios“, sagt Birgit Diermann 
von der Dahlhauser „Initiative 
für Nachbarschaft und Nach-
haltigkeit“ (IfNuN). Doch für 

den Verein sei die Organisation 
nicht zu stemmen, daher holen 
sie sich Hilfe – aus der Nach-
barschaft. Die Lindener Werbe-
gemeinschaft soll die Veranstal-
tungen organisieren. „Klar, wir 
würden es auch in Dahlhausen 

Das „Feierabendfest“ in Dahlhausen könnte 2026 am 13. Juli, am 10. August und am 13. September stattfinden.

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!

gern gesehen – im Gegenteil. 
Die Aufl agen werden strenger, 
für die Organisatoren ist das nur 
schwer nachvollziehbar. 

„Das ist doch eigentlich eine 

gute Sache, Menschen kommen 
im Stadtteil zusammen, lernen 
ihre Nachbarschaft kennen und 
das Miteinander wird gestärkt“, 
sagt Diermann. Eben das, was 
das Feierabendfest in Linden seit 
Jahren ausmacht.

Eröffnung im Juni

Das Naturfreibad Linden startet 
in seine erste komplette Saison: 
Anfang Juni soll das Südbad öff-
nen. Bis zuletzt laufen aber die 
Arbeiten auf dem Gelände. Die 
WasserWelten als Betreiber ha-
ben Restarbeiten wie neue Pfl as-
terfl ächen, Nackenduschen und 
eine Wegeführung durchgeführt. 
Der Zugang ins Naturfreibad 
soll nämlich über den dann 
fertiggestellten neuen Haupt-
eingang des Hallenbads erfol-
gen. In diesem Sommer können 
auch deutlich mehr Besucher 
ins Naturfreibad: Statt einer Be-
grenzung der Gästezahlen wie 
im Vorjahr von 600 Besuchern 
liegt die tägliche Obergrenze 
nun bei bis zu 3.000 Besuch-
ern. Entscheidend ist allerdings 
eine stabile Wasserqualität im 
biologischen System. Die Qual-
ität des Wassers werde deshalb 
eng überwacht, so die Betreiber. 
www.wasserwelten-bochum.de

Entscheidung naht
Bebauungsplan für Sportpark soll kommen

Für den geplanten Sportpark 
an der Feldmark wird der Juni 
der alles entscheidende Monat. 
Nachdem der Ausschuss für 
Planung und Grundstücke am 
3. und der Haupt-, Wirtschafts- 
und Finanzausschuss am 11. Juni 
über die Aufstellung des erfor-
derlichen Bebauungsplanes vor-
beraten haben, soll der Rat am 
18. Juni die Entscheidung fällen.

Mit Problemen rechnet offen-
bar niemand mehr. Nicht zuletzt 
deshalb hatte die Stadt die not-
wendigen Baumfällungen auch 
schon vor Monaten durchgeführt. 
Und auch die vielen Anregungen 
und Stellungnahmen aus unter-
schiedlichsten Bereichen, die in 
den vergangenen Monaten ein-
gegangen sind, haben nicht zu 
wesentlichen Veränderungen an 
den Planungen geführt.

Dabei hatte ein Anwohner 
durchaus ein paar Anmerkun-
gen vorgetragen, sie es in sich 
haben. Der Biologe hat die 
Stadt offenbar schon im Februar 
2024 darauf hingewiesen, dass 
er auf dem Gebiet des künftigen 
Sportparks etwa 50 bis 100 
Exemplare einer geschützten 
Orchideenart ausgemacht hat. 
Die Antwort aus dem Rathaus 
lautete so: „Der Erhaltungszu-
stand ist als günstig einzuschät-
zen. Durch die Festsetzungen 
des Bebauungsplans wird der 
aktuelle Zustand gesichert und 
erhalten.“ Natürlich werde man 
den Bau aber ökologisch be-
gleiten. Auch der Umstand, dass 

schwommen, anschließend mit 
dem Rad bis nach Bochum ge-
fahren, um dort Runden von je-
weils fünf Kilometern rund um das 
Hospiz zu laufen. „Es war kalt, es 
hat genieselt und am Ende durf-
ten wir nur mit Abstand draußen 
ein bisschen zusammenstehen. 
Aber trotzdem hat mir dieser Tag 
unheimlich viel gegeben.“

Dass es in den Jahren 
danach nicht schon mit der 
226-Kilometer-Challenge ge-
klappt hat, hat auch mit der Ge-
burt seines Sohnes zu tun. Ne-
ben dem 40-Stunden-Job und 
dem Sport forderte fortan auch 
die Familie ihre Zeit ein. Und die 
gibt Koke bis heute von Herzen 
gerne.

Zumal ein Kind noch ein-
mal neue Herausforderungen 
mit sich bringt. „Im Winter hat 
der Junge aus der Kita fast jede 
Krankheit mitgenommen, die 
da rumgegangen ist“, sagt der 
41-Jährige lachend. Da er sich 
zu dieser Zeit natürlich schon 
voll im Training befand, dachte 
er sich so manches Mal: „Bitte 
nicht, das kann ich jetzt gar nicht 
gebrauchen.“

Von Krankheiten ist Koke 
dann tatsächlich fast komplett 
verschont geblieben. „Aber 
dann hat es im Februar plötz-
lich im Rücken geknackt und ich 
habe mir einen schönen Hexen-
schuss eingefangen.“

Diese Probleme sind inzwi-
schen aber natürlich längst ver-
gessen. Jetzt gilt es, die letzten 
Wochen bis zum Wettkampf noch 
gesund zu überstehen und dann 
alles, was kommt, zu genießen.

Koke rechnet damit, in Roth 
mindestens 14 Stunden zu brau-

chen, bis er die Ziellinie sieht. 
Zeit genug, um sich viele schö-
ne Gedanken zu machen. Zum 
Beispiel an die hoffentlich zahl-
reiche Unterstützung aus sei-
ner alten Heimat. „Wir haben 
schon jetzt Spendenzusagen in 
vierstelliger Höhe“, freut sich 
der Sportler. „Da kann aber 
natürlich gerne noch was dazu-
kommen.“

Und dann? Wenn das Ziel 
erreicht ist? Wie sehen danach 
die nächsten Herausforderun-
gen aus? „So weit denke ich 
noch gar nicht“, sagt Koke. Erst 
einmal steht direkt nach Roth 
der Sommerurlaub auf dem Pro-
gramm. „Ich fahre mit der Fami-
lie schon im Camper da runter, 
und anschließend fahren wir 
gleich weiter.“

auf dem Grundstück des Anwoh-
ners in weniger als zehn Metern 
Entfernung zum Plangebiet meh-
rere streng geschützte Mauerei-
dechsen leben, bereitet der Stadt 
offenbar keine Bauchschmerzen. 

Auch hier verweist man im Rat-
haus auf die zugesagte ökologi-
sche Baubegleitung und führt aus: 
„Es ist davon auszugehen, dass 
sich das geplante Vorhaben nicht 
nachteilig auf eine eventuell vor-
handene lokale Population von 
Mauereidechsen auswirkt, da die 
vorhandenen Strukturen weitest-
gehend erhalten bleiben und sich 
die Nutzungsart nicht ändert.“

Die Pläne sehen vor, in die 
bestehende Radstrecke des 
Walter-Lohmann-Rings eine 
Mountainbikestrecke zu inte- 
grieren. Dazu soll das Gelände 
modelliert werden, um eine wei-
tere Übungsstrecke für Moun-
tainbiker zu schaffen. Weitere 
Bestandteile des neuen Sport-
parks sollen eine Pumptrack-An-
lage, eine Laufstrecke für Jogger 
sowie eine Calisthenics-Anlage 
sein. Für die wegfallende Wald-
fläche muss die Stadt im Müns-
terland für Ersatz sorgen.
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Anpacken im Tafelgarten
Stadtwerke und Rotary unterstützten das Projekt der GAFÖG aus Wiemelhausen

Wertschätzung und Interesse an 
ihrer Arbeit, das stärkt Motivati-
on und Selbstvertrauen.“

Ähnliche Worte fielen auch 
einen Tag später, als rund 20 Ro-
tarierinnen und Rotarier zu Spa-
ten und Harken griffen. Sie haben 

Umgraben, Zäune setzen, Ge-
müse pflanzen: An zwei Tagen 
haben die Stadtwerke und die 
Bochumer Rotary Clubs das 
Projekt Tafelgarten der Wiemel-
hauser Arbeitsförderungsgesell-
schaft GAFÖG unterstützt.

Gemeinsam mit Langzeitar-
beitslosen wurde kräftig ange-
packt, um das rund 3.000 Qua-
dratmeter große Gelände hinter 
der Engelsburg für die Pflanzzeit 
vorzubereiten.

„Wir freuen uns, dass die 
Stadtwerkerinnen und Stadt-
werker uns nun schon im vierten 
Jahr in Folge unterstützen“, sagte 
Ekard Opretzka, der das Projekt 
Tafelgarten bei der GAFÖG 
leitet. „Nicht nur, weil wir die 
helfenden Hände immer gut 
gebrauchen können. Durch den 
persönlichen Austausch erleben 
unsere Projektteilnehmenden 

Hilfe im Tafelgarten: Mitglieder der Service-Organisationen Rotary und 
Inner Wheel.

sich im Rahmen des deutsch-
landweiten „Rotary Action Day“ 
entschlossen, das Arbeitsförde-
rungsprojekt zu unterstützen.

Bei den Stadtwerken erfolgt 
die Hilfe im Rahmen eines Social-
Days. Mehrmals im Jahr haben 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dabei die Möglichkeit, sich wäh-
rend der Arbeitszeit gemeinsam 
für soziale Projekte in Bochum 
einzusetzen. Pressesprecher Ja-
scha Dröge: „Es ist schön zu wis-
sen, dass unsere Arbeit hier auf 
dem Feld im wahrsten Sinne des 
Wortes Früchte trägt.“

Die Ernte kommt später 
der Tafel Bochum & Watten-
scheid zugute. Da das Projekt 
so erfolgreich ist, gibt es bereits 
Erweiterungspläne. In Abstim-
mung mit der Stadt ist geplant, 
die Gartenfläche noch einmal 
zu vergrößern. Außerdem ist die 
Gründung eines Fördervereins 
in Vorbereitung. Aktuell haben 
knapp 20 Langzeitarbeitslose 
durch den Tafelgarten eine Be-
schäftigung gefunden, um zu-
rück in einen strukturierten beruf-
lichen Alltag zu finden.
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Die Kunst des Bogenschießens
Kyudo-Meisterschaften im Graf-Engelbert-Gymnasium

Baumwollsocken stecken, bis in 
die Fingerspitzen, die von ei-
nem traditionellen Handschuh 
umhüllt sind.

Monika Nadler, Vorsitzen-
de des Bochumer Clubs, kann 
zufrieden sein mit den Erfah-

Die Stille ist geradezu atemlos, 
die Konzentration fast spürbar. 
Dabei treten die Wettkämpfer 
bei den NRW-Meisterschaften 
im Kyudo, dem japanischen 
Bogenschießen, gerade erst 
einmal an die Markierung. In 
28 Metern Entfernung hängt 
die schwarz-weiße Scheibe mit 
36 Zentimetern Durchmesser. 
Sie ist das Ziel der teils über 90 
Zentimeter langen traditionel-
len Pfeile, die von den Sehnen 
der 2,25 Meter langen Bögen 
schnellen.

„Schnell“ ist sonst kaum 
etwas im Syu Bo Kyudokai 
Bochum, dem ersten Kyudo-
Verein in Bochum, der nicht 
einmal zwei Jahre nach seiner 
Gründung schon den Landes-
Titelkampf in der Sporthalle 
der Graf-Engelbert-Schule 
ausrichtet. Dietmar Dieckmann, 
städtischer Sportdezernent, 
zählt in seiner Begrüßung der 
traditionell gekleideten Aktiven 
erstaunt auf, dass Deutschland 
nach dem Kyudo-Heimatland 
Japan den zweitgrößten Ver-
band stelle, und NRW den 
größten in Deutschland.

Die Bewegungen sind mehr 
als gemessen, wenn Pfeil und 
Bogen gehoben, das gespal-
tene Ende des Pfeils auf die 
Sehne gelegt, der Bogen ge-
spannt und das Ziel anvisiert 
wird. „Die Kunst, den Bogen 
zu spannen“ ist denn auch eine 
weitere Übersetzung von Kyu-
do. Trainiert wird die Haltung 
– von den Füßen, die in dicken 

Volle Konzentration: Das Spannen des Bogens geschieht voller Bedacht.

Traditionelle Kluft: Dazu gehören 
auch dicke Baumwollsocken.

rungen, die ihre Schützlinge 
bei dieser ersten Meisterschaft 
sammeln. Noch hat der Ver-
ein keine echte Heimat, seinen 
„Dojo“, gefunden. „Wir wün-
schen uns einen eigenen Raum, 
aber der müsste schließlich 
etwa 35 Meter lang sein und 
vier Meter Deckenhöhe haben, 
wegen der Bögen.“ Aktuell übt 
der Club in der Goethe-Schule.

Trainiert wird auf ganz kur-
ze Distanz auf den Makiwa-
ra, die Rolle aus Stroh oder 
Wellpappe. „Dabei machen 
Anfänger gerade in den bei-
den ersten Tagen die meis-
ten Fortschritte“, lädt Nadler 
Neugierige ein. Die Form und 
Haltung trainieren das Körper-
gedächtnis, bis überhaupt auf 
den Mato, die kleine Zielschei-
be auf Langdistanz geschossen 
wird.

Den Namen Syu Bo Kyudo-
kai hat Professor Matsuo von 
der Tsukuba University in der 
japanischen Partnerstadt Bo-
chums gegeben. Dort gibt es 
den einzigen Kyudo-Lehrstuhl 
Japans. „Syu Bo“ bedeutet 
„nach hervorragenden Leis-
tungen streben“. Kontakt und 
weitere Informationen auch im 
Internet unter: 
www.kyudo.ruhr
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Tagespflege 

Mit Menschen. Mit Nähe. Mit Herz.
Lernen Sie uns beim kostenlosen Probetag
kennen.
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Pflegegeld

bleibt erhalten -

nur geringer

Eigenanteil

www.awo-ruhr-mitte.de

Das Ziel im Blick: Teilnehmerin im Graf-Engelbert-Gymnasium.
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GOTTESDIENSTE

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

JUNI
Baumhofzentrum
Baumhofstraße 9

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Familienkirche
21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer 
Wittener Straße 240

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
14. Juni, Sonntag
17.00 Uhr Musikalische 
Andacht
21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Jubiläumskonfirmati-
on mit Abendmahl

Melanchthonkirche
Königsallee 48

7. Juni, Sonntag
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr Gottesdienst in 
koreanischer Sprache
14. Juni, Sonntag
12.00 Uhr Gottesdienst “30 
Minuten am Sonntag” 
15.00 Uhr Gottesdienst in 
koreanischer Sprache
18.00 Uhr Taizé-Gebet
21. Juni, Sonntag
12.00 Uhr Mittagskirche
28. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Familienkirche
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache 
(auf dem Hohenstein)
18.00 Uhr Taizé-Gebet

St. Johannes
Brenscheder Straße 43

1. Juni, Montag
14.30 Uhr Seniorenmesse
4. Juni, Donnerstag
10.00 Uhr Hl. Messe 
anschl. Prozession
5. Juni, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe

7. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
9. Juni, Dienstag
09.00 Uhr kfd Wortgottesdienst
12. Juni, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
13. Juni, Samstag
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst
14. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe (KAB)
19. Juni, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
20. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Kirche für Kids
11.30 Uhr Familienmesse anschl. 
Gemeindefest
26. Juni, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
28. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Liebfrauenstraße 5

Hinweis: (*) St. Anna-Stift, 
Bruchspitze 1,(**) Buchenhof, 
Goerdtstr. 20

3. Juni, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
4. Juni, Donnerstag
10.00 Uhr Hl. Messe mit an-
schließender Prozession (**)
5. Juni, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (**)
6. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Hl. Messe Kreativ fei-
ern - das experimentelle Format

9. Juni, Dienstag
15.00 Uhr Seniorenmesse
10. Juni, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
11. Juni, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
12. Juni, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
13. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse
17. Juni, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
18. Juni, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
19. Juni, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (**)
20. Juni, Samstag
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
24. Juni, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
25. Juni, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
26. Juni, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
27. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Dialogmesse

Neuapostolische Kirche
An der Landwehr 24

3. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
unserem Apostel und Segen zu 
einer Eisernen Hochzeit
10. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
17. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde
24. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschenweihe
handlung
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GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG

Jedes Kind kann  
kostenlos mitmachen.  
Buchen Sie jetzt  
einen Tisch!

Samstag, 
13. Juni 2026
10 bis 14 Uhr 
Dr.-Ruer-Platz 
in Bochum

4. K INDER-
FLOHMARKT

Mehr Infos auf www.gwv-bochum.de 
Telefon: 0234 93 561-19 
Mail: info@gwv-bochum.de 

Gemeindefest
St. Johannes feiert Jubiläum

Die katholische Kirchengemein-
de St. Johannes lädt am 20. und 
21. Juni wieder zum traditionellen 
Gemeindefest rund um Kirche und 
Gemeindezentrum an der Bren-
scheder Straße ein. Unter dem 
Motto „Gemeindefest seit 60 Jah-
ren – St. Johannes feiert wieder!“ 
erwartet Besucherinnen und Besu-
cher an zwei Tagen ein abwechs-
lungsreiches Programm für Famili-
en, Musikfreunde und alle, die das 
Kirchviertel gemeinsam erleben 
möchten.

Los geht es am Samstag, 20. 
Juni, um 14 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, gestaltet von „Kirche 
für Kids“ und der KiTa St. Johan-
nes. Im Anschluss öffnet die Kin-
dertagesstätte ihre Türen zum Tag 
der offenen Tür. Ab 17 Uhr laden 
die Verkaufsstände (mit Tombola) 
zum Bummeln ein.

Kulturell wird es am Abend: 
Um 19 Uhr präsentiert die Thea-
tergruppe im großen Saal des Ge-

meindezentrums das Stück „Erfah-
rungen im Reisebüro“. Ebenfalls 
ab 19 Uhr laden die Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder zur Lagerfeu-
erromantik rund um die Jurte ein. 
Das Open-Air-Programm endet 
um 22 Uhr. Danach wird im gro-
ßen Saal noch gemeinsam Fußball 
geschaut: Gezeigt wird die WM-
Partie Deutschland gegen die El-
fenbeinküste.
Der Sonntag, 21. Juni, startet um 
11.30 Uhr mit der Heiligen Messe. 
Anschließend beginnt das große 
Gemeindefest mit Livemusik (Di-
xie-Band). Ab 13.30 Uhr organi-
siert die KjG eine Kinderkirmes mit 
Hüpfburg und weiteren Aktionen.
Am Nachmittag lädt die kfd zum 
Kaffee- und Kuchenbuffet in den 
kleinen Saal ein. Musikalischer Hö-
hepunkt am Sonntag ist der Auftritt 
der Band „Cash Club“, die mit ih-
rem „20 Jahre – 20 Stücke“-Pro-
gramm auftritt. Das Gemeindefest 
endet am Sonntag gegen 18 Uhr.

An der Dannenbaumstraße tut 
sich was: Wer in den vergange-
nen Wochen und Monaten hier 
unterwegs war, hat die große 
Baustelle natürlich bemerkt. Hier 
entsteht eine moderne Kinder-
tageseinrichtung, die frischen 
Wind in die Betreuungsland-
schaft des Stadtteils bringt.

Als Träger zeichnet die „pme 
Familienservice gGmbH“ verant-
wortlich, die ab dem 1. Januar 
2027 mit einem vielseitigen Kon-
zept an den Start gehen wird. 
„Wir bieten sowohl öffentliche 
als auch betriebliche Betreuungs-
plätze an“, kündigt die Trägerver-
antwortliche Sarah Raupach an.

Die Dimensionen der neuen 
Kita sind beeindruckend. Die 
Einrichtung bietet Raum für ins-
gesamt 110 bis 114 Kinder. Auf-
geteilt auf sechs Gruppen sollen 
hier sowohl die Kleinsten als 
auch die angehenden Schulkin-
der ein liebevolles Umfeld vor-
finden. „Einer der Schwerpunkte 
dieser Einrichtung wird in der 
Betreuung von Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen liegen“, 
so Raupach. Jedes Kind werde 
hier optimal in seiner Individua-
lität gefördert.

Im Alltag setzt das Team auf 
ein offenes Konzept mit gestalte-
ten Bildungsräumen. Die Kinder 
können täglich neu entscheiden, 
ob sie sich in der Schreibwerk-
statt kreativ austoben, im For-
scherraum MINT-Entdeckungen 

Neue Kita
Einrichtung an der Dannenbaumstraße eröffnet 2027

machen, das Atelier nutzen oder 
im Snoozleraum entspannen.

Während im U3-Bereich der 
behutsame Ansatz von Emmi Pi-
kler mit respektvoller Pflege im 
Fokus steht, bereichern später 
tiergestützte Pädagogik und Me-
dienpädagogik das Programm. 
„Partizipation ist für uns dabei ein 
zentraler Wert: Jedes Kind wird 
ermutigt, seine Wünsche und Ide-
en aktiv einzubringen und so den 
Kita-Alltag mitzugestalten“, so 
die Trägerverantwortliche.

Das naturnahe Außengelän-
de lädt mit Gemüsebeeten und 
Klettergerüsten zum Erkunden ein. 
Zudem wird in der Kita täglich 
frisch, saisonal und gesund nach 
den Richtlinien der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) 
gekocht – zuckerfrei und salzarm 
für den natürlichen Geschmack.

Wer sich selbst ein Bild von 
den Plänen machen möchte, hat 
im Juni eine hervorragende Ge-
legenheit dazu. Am 25. Juni lädt 
die pme Familienservice gGmbH 
von 19.30 bis 21 Uhr zu einer 
virtuellen Trägerpräsentation ein. 
Diese Online-Veranstaltung rich-
tet sich gezielt an interessierte Fa-
milien, Unternehmen sowie Fach-
kräfte. Das Team stellt sich und 
die Kita Dannenbaumstraße aus-
führlich vor und beantwortet alle 
Fragen. Anmeldungen für diesen 
Abend sind ab sofort per E-Mail 
an kita-dannenbaumstrasse@fa-
milienservice.de möglich.

Im Januar soll die Kita eröffnen.
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Trinkwasser
Brunnen im Kirchviertel

Brunnen regelmäßig kontrolliert 
und gereinigt.

Weitere mobile Trinkwas-
serbrunnen stehen am Haupt-
bahnhof und am Alten Markt in 
Wattenscheid. Hinzu kommen 
festinstallierte Brunnen. Eine 
Übersicht aller Standorte, weite-
re Informationen zum Bochumer 
Trinkwasser sowie die aktuellen 
Trinkwasseranalysen gibt es un-
ter www.stadtwerke-bochum.
de/wasser

Er sprudelt wieder. Der kosten-
lose Trinkwasserbrunnen der 
Stadtwerke ist zurück im Kirch-
viertel. Zu finden ist er genau da, 
wo er auch im vergangenen Jahr 
schon war: An der Ecke Bren-
scheder Straße/ Glücksburger 
Straße. Jeder, der möchte, kann 
dort seine Flaschen mit frischem 
Trinkwasser füllen.

„Mit den mobilen Trink-
wasserbrunnen schaffen wir an 
gutbesuchten Orten eine un-
komplizierte Möglichkeit, sich 
auch unterwegs mit kostenlosem 
Trinkwasser zu versorgen“, sagt 
Jascha Dröge, Pressesprecher 
der Stadtwerke Bochum. „Gera-
de in den wärmeren Monaten ist 
dieses Angebot im öffentlichen 
Raum ein wichtiger Beitrag zur 
Lebensqualität in unserer Stadt.“

Hygiene hat natürlich obers-
te Priorität: Vor jeder Inbetrieb-
nahme werden die Anlagen 
gründlich gespült, zudem ent-
nehmen die Stadtwerke an je-
dem Standort Wasserproben. 
Während des Betriebs wird der 

Verhandlungen
Neuer Bauunternehmer gesucht

Die Dauerbaustelle auf der Wit-
tener Straße bleibt ein Ärgernis. 
Sechs Monate nach der vollmun-
digen Ankündigung, einen neuen 
Bauunternehmer gefunden zu ha-
ben, muss der Bauherr jetzt wie-
der einmal mitteilen: „Wir fühlen 
uns betrogen und haben uns des-
halb getrennt.“ Laut Larisa Impris, 
Geschäftsführerin der Berliner Pa-
dool GmbH, befinde man sich al-
lerdings schon in Verhandlungen 
mit einem möglichen Nachfolger. 
„Ich bin da guter Dinge, dass das 
klappt. Im Juni, spätestens im Juli 

geht es auf der Baustelle wieder 
los“, sagt sie. Das neue Bauun-
ternehmen trage übrigens „einen 
bekannten Namen“ und sei „nicht 
wieder so eine kleine Nummer“.

Er sprudelt wieder: Der Trinkwasser-
brunnen im Kirchviertel.

1. Juni Herz Apotheke,
Werner Hellweg 488, ✆ 0234 - 92 38 50
Vital-Apotheke,
Speicherstraße 2, ✆ 0234 - 95 09 01 40
2. Juni Die Park Apotheke,
Alte Bahnhofstraße 161, ✆ 0234 - 92 10 44 5
Flora-Apotheke,
Dorstener Straße 365, ✆ 0234 - 52 06 86
3. Juni Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68, ✆ 0234 - 16 82 3
Montag, 4. Juni Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, ✆ 0234 - 70 16 91
Kosmos-Apotheke, Hattinger Straße 246, 
✆ 0234 - 43 46 51
5. Juni Apotheke im Uni-Center,
Querenburger Höhe 123, ✆ 0234 - 70 44 75
blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, ✆ 0234 - 16 22 0
6. Juni Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12, ✆ 0234 - 60 43 4 
7. Juni Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, ✆ 0234 - 73 96 4
8. Juni Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, ✆ 0234 - 91 60 67 3

9. Juni Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19, ✆ 0234 - 89 37 98 0
10. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, ✆ 0234 - 17 87 0 
11. Juni Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, ✆ 0234 - 64 04 29 0
12. Juni Höke‘s Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, ✆ 0234 - 43 14 21
13. Juni Pluspunkt-Apotheke im City-Point,
Kortumstraße 89, ✆ 0234 - 64 06 52 5 
Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330, ✆ 0234 - 79 78 22
14. Juni Fortuna-Apotheke,
Wasserstraße 120, ✆ 0234 - 93 88 80
15. Juni Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213, ✆ 0234 - 52 14 44
Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, ✆ 02327 - 71 55 5
16. Juni Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, ✆ 0234 - 47 01 12 
17. Juni Höke‘s Apotheke Stiepel,
Kemnader Straße 316, ✆ 0234 - 33 82 03 0
18. Juni Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213, ✆ 0234 - 59 19 91
19. Juni Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, ✆ 0234 - 47 23 06
20. Juni Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, ✆ 0234 - 70 16 91
St. Georg-Apotheke oHG,

Freiligrathstraße 22, ✆ 0234 - 58 12 35
Donnerstag, 21. Juni Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, ✆ 0234 - 33 38 62 9
Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, ✆ 0234 - 43 00 24
22. Juni Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204,  
✆ 0234 - 49 25 45 
Spitzweg-Apotheke im Martin-Luther  
Ärztehaus,
Voedestraße 69-71, ✆ 02327 - 20 08 02
23. Juni Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14, ✆ 0234 - 93 51 15 0 
24. Juni Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, ✆ 0234 - 16 62 9
25. Juni Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50, ✆ 0234 - 76 59 7
Dienstag, 26. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, ✆ 0234 - 17 87 0
27. Juni blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, ✆ 0234 - 16 22 0
Donnerstag, 28. Juni Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19, ✆ 0234 - 89 37 98 0
Apotheke im Uni-Center,
Querenburger Höhe 123, ✆ 0234 - 70 44 75
29. Juni Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, ✆ 0234 - 43 46 51
30. Juni Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59, ✆ 0234 - 31 31 15

Apotheken
NOTDIENSTE

Nichts tut sich an der Wittener Straße.

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen
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„Bochum Young Artists“ auf Rekordkurs
Erstplatzierte kommen aus dem Graf-Engelbert-Gymnasium und dem Neuen Gymnasium Bochum

Die Siegerbilder wurden von 
einer unabhängigen Fachjury 
ausgewählt. Ein weiterer erster 
Preis ging an eine Schülerin von 
der Nelson-Mandela-Schule. Den 
Preis für das künstlerische Ge-
samtwerk erhielt die Else-Hirsch-
Schule. Dieser Preis ist mit 500 
Euro für Kunstmaterialien dotiert. 
Außerdem wurden 20 zweite Prei-
se überreicht.

Das ist ein neuer Rekord. Beim 
Malwettbewerb „Bochum 
Young Artists“ für Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 9 sind in 
diesem Jahr rund 160 Bilder aus 
20 Schulen eingereicht worden. 
Zu den Erstplatzierten gehö-
ren eine Schülerin vom Neuen 
Gymnasium Bochum und ein 
Schüler vom Graf-Engelbert-
Gymnasium. Ihr Preis: ein zwei-
tägiger Graffiti-Workshop mit 
einem Profikünstler. Doch auch 
ihre Schulen können sich freuen.

Sie haben vom Rotary Club 
Bochum-Renaissance, der den 
Wettbewerb bereits im fünften 
Jahr veranstaltet, Gutscheine für 
Kunstmaterialien im Wert von je-
weils 1.000 Euro erhalten.

Hatten riesengroßen Spaß bei der Preisverleihung: Schülerinnen und  
Schüler der Cruismannschule.

Zwei der drei Siegerbilder.

Lorenz vom Graf-Engelbert-Gymnasium mit Bürgermeisterin Martina 
Schnell (li.) und Lehrerin Alexandra Liebermann.

Der Sonderpreis der BO-
GESTRA ist in diesem Jahr 
ebenfalls an eine Schülerin des 
Graf-Engelbert-Gymnasiums 
gegangen. Das Bild wird dem-
nächst auf der Heckfläche eines 
Linienbusses zu sehen sein.

Auch Bürgermeisterin Mar-
tina Schnell, die bei der Preis-
verleihung in Vertretung von 
Oberbürgermeister Jörg Lukat 
(Schirmherr) dabei war, zeig-
te sich von der Kreativität der 
Schülerinnen und Schüler be-
geistert.

Die Bilder waren im Mai in 
der Hauptstelle der Sparkasse 
Bochum ausgestellt. Wer die 
Ausstellung verpasst hat: Bis zum 
9. Juni sind alle Werke noch in 

der Hauptverwaltung der BO-
GESTRA an der Universitätsstra-
ße zu sehen.

Inh. Christian Jähnke • Wittener Str. 277-281 
Altenbochum • Tel. 02 34 35 28 14

 www.die-smarte-werkstatt.de

seit über 15 Jahren 

am gleichen Standort.

- FAIR & GÜNSTIG -

Bei uns können Sie sicher sein:
Wir setzen auf eine langfristige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Reparatur sämtl. Marken

Kfz-Meisterbetrieb
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 • Freiwillige Feuerwehr •
Die Löscheinheit Altenbochum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bochum lädt am 27. Juni 
ab 13.30 Uhr zu ihrem Familienfest am Ge-
rätehaus an der Feldmark 7 ein. Mit dabei 
ist auch die Tanzsportabteilung des VfL Bo-
chum. Bis 18 Uhr können Besucher Einsatz-
fahrzeuge von Feuerwehr, THW und Polizei 
besichtigen. Für Kinder gibt es unter ande-
rem Hüpfburgen und Spiele. Auch für Essen 
und Getränke ist gesorgt. Am Abend geht 
die Veranstaltung in einen Dämmerschop-
pen über.
 
 

• Sommerfest •
Der Turnverein Bochum-Brenschede fei-
ert am 27. Juni von 11 bis 15 Uhr auf dem 
Sportplatz an der Glücksburger Straße sein 
Familienfest. Angeboten werden Mitmach-
Aktionen und jede Menge Infos zu Sportan-
geboten wie Selbstverteidigung, Yoga, 
Turnen, Radsport, Seniorensport, Dart und 
vieles mehr. Außerdem warten eine große 
Hüpfburg, Kuchen und Gegrilltes. Schnup-
perstunden sind jederzeit möglich.
 

• Schützen-Biwak •
Am ersten Juni-Wochenende findet auf dem 
Kirchviertelplatz wieder das Biwak des BSV 
Bochum Brenschede 1797 e.V. statt. Los geht 
es am 5. Juni um 18 Uhr mit dem traditionel-
len Fassbieranstich. Am 6. Juni wird von 11 
bis 22 Uhr gefeiert. Mit dabei ist am Sams-
tag auch die Jugendfeuerwehr Querenburg, 
die für die Kinder eine Spritzwand und einen 
Feuerwehr-Parcours aufbaut.
 
 

• Haus Auszeit •
Das „Haus Auszeit“ (Altenbochumer Stra-
ße 49a) lädt am 27. Juni von 11 bis 15 Uhr 

zu einem Tag der offenen Tür ein. Das Haus 
bietet Kurzzeitwohnen und Freizeitangebo-
te für Kinder mit Behinderungen an. Auf die 
Besucher warten an diesem Tag Spiele und 
Bastelangebote für Kinder, eine Hüpfburg, 
ein Flohmarkt und Rikscha-Fahrten.
 
 

• Cybercrime •
Am 25. Juni lädt die Bücherei Wiemelhau-
sen (Markstraße 292) zu einem Vortrag mit 
Fragerunde zum Thema „Online unterwegs“ 
ein. Dabei geht es um Gefahren und vorbeu-
gende Maßnahmen. Referent ist der Cyber-
crime-Experte Dr. Thomas Behr. Beginn ist 
um 19 Uhr. Anmeldung: Tel.: 75401; Mail: 
buechereiwiemelhausen@bochum.de
 
 

• Frisch-Auf •
Der TV Frisch-Auf Altenbochum veranstaltet 
am 13. Juni im Vereinsheim (Stauffenberghö-
he 8e) gleich zwei Flohmärkte. Los geht es 
um 11 Uhr. Die ersten drei Stunden stehen im 
Zeichen der „Kids“. Angeboten werden Bü-
cher, Spielzeug und Kleidung. Dann wech-
seln die Anbieter. Von 17 bis 20 Uhr dreht 
sich alles um Kleidung und Accessoires für 
„Mädels“.
 
 

• Sportabzeichen •
Am 11. Juni beginnt beim Turnverein Bo-
chum-Brenschede wieder das Training für 
das Sportabzeichen – samt Abnahme. Treff-
punkt ist jeweils donnerstags um 17.30 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Glücksburger 
Straße. Neueinsteiger sind willkommen.
 
 

• Kita-Fest •
Die Kita St. Martin wird 50 Jahre. Dieses Ju-

biläum wird am Samstag, 13. Juni gefeiert. 
Um 13 Uhr beginnt der Gottesdienst in der 
Kirche St. Martin. Anschließend gibt es rund 
um die Kirche und die Kita ein buntes Fest 
für Kinder und ihre Familien. Es gibt Spiel-
stände zum Mitmachen, eine Fotobox und 
eine Tombola. Außerdem haben sich ein 
Ballonkünstler und die Kooperationspartner 
der Kita angekündigt.
 
 

• Jubiläums-Konfi •
Die evangelische Kirchengemeinde Alten-
bochum-Laer feiert Jubiläumskonfirmation 
und lädt alle ein, die in den Jahren 1976, 
1966, 1961 und 1956 in der Gemeinde 
oder anderswo zur Konfirmation gegan-
gen sind. Der Jubelgottesdienst beginnt am 
Sonntag, 21. Juni um 10 Uhr in der Lukaskir-
che (Wittener Str. 240). Im Anschluss gibt es 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. Wer 
an der Feier teilnehmen möchte: Anmeldun-
gen bis zum 12. Juni unter Tel. 351304 oder 
per Mail an bo-kg-altenbochum-laer@
ekvw.de
 
 

• Reise nach Oviedo •
Die Stadt Bochum organisiert gemeinsam 
mit dem Partnerschaftsverein „Amigos de 
Oviedo“ und der Auslandsgesellschaft 
eine Studienreise in die spanische Partner-
stadt Oviedo. Die Reise findet vom 15. bis 
20. September statt und fällt in die Zeit des 
traditionellen San-Mateo-Festes. Neben 
einem Aufenthalt in Oviedo ist auch ein Ta-
gesausflug nach Bilbao geplant. Der sub-
ventionierte Preis beträgt 1.250 Euro pro 
Person im Doppelzimmer. Anmeldungen 
und weitere Details per Mail: kunter@aus-
landsgesellschaft.de und internationales@
bochum.de

KURZ & KNAPP

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden
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Ein Mini-Park in Linden
Umgestaltet und hergerichtet: Grüner Treffpunkt statt grauer Platz

Nicht gerade an jeder Ecke sind 
sie möglich und sinnvoll, aber 
ein halbes Dutzend Fleckchen 
auf der Stadtkarte hat das Grün-
fl ächenamt schon ausgemacht: 
Der sechste „Pocket-Park“ ist 
nun auf dem Turmplatz an der 
Lindener Straße aufwendig um-
gestaltet, hergerichtet und frei-
gegeben worden.

Pro Stadtbezirk soll zumin-
dest je einer dieser Mini-Parks 
entstehen, in Linden hat das nun 
rund 125.000 Euro gekostet. Die 
Pfl ege der Anlage für drei Jahre 

ist in den Kosten bereits enthal-
ten und 80 Prozent der Kosten 
kamen durch eine Förderung 
des Bundesumweltministeriums. 
Dafür musste aber das hintere 
Halbrund aus Pfl astersteinen be-
stehen bleiben.

„Wir hatten ohnehin das Ziel, 
möglichst viel von den Einfas-
sungen und den alten Pfl aster-
steinen zu erhalten und auch 
wieder zu verwenden. Aber der 
Boden war schon sehr verdich-
tet und hat sich sehr gesträubt“, 
erklärte Mayank Singh vom 

städtischen Grün-
fl ächenamt. Der Ein-
satz auf der rund 950 
Quadratmeter großen Fläche 
hat sich aber gelohnt.

Wo vorher nur Pfl astersteine 
wenig einladend verlegt waren, 
sind nun verschiedene Sitzmög-
lichkeiten, ein von Trockenmau-
ersteinen umrandetes Hochbeet 
sowie ein Insektenhotel und 
großzügige, offene Rabatten 
und Einfassungen mit vielen 
Stauden und Sträuchern ange-
legt worden. 

Entstanden ist in Abstim-
mung mit der Nachbarschaft ein 
Platz zum Spielen, ein Treffpunkt 
zum Unterhalten oder Entspan-
nen am Rande des Lindener 
Zentrums. Das Hochbeet kann 
von den Nachbarn noch weiter 
bepfl anzt werden.

Hinzu kommt demnächst 
noch eine Liegebank, während 

drei Amberbäume bereits am 
Rande des Platzes ebenso wie 
eine Hecke aus Hainbuche ge-
pfl anzt wurden. 

Sogar das Pfl asterquadrat, 
das einen Feuerwehrhelm im 
Schatten des alten Gerätehauses

der Freiwilligen darstellt, 
wurde nicht ent-

fernt. Es wurde 
vor die neue 

Wache ein 
paar Meter 
weiter an 
der Linde-
ner Straße 

versetzt.
Bei der 

offi ziellen Eröff-
nung gab es dies-

mal keinen Spatenstich, 
stattdessen griffen der stellver-
tretende Bezirksbürgermeister 

Wilfried Obitz (CDU, li.) und 
Grünfl ächenamtsleiter Philipp 
Heidt zur Pfl anzhacke und 
brachten die ersten Pfl anzen in 
die Erde: Thymian und Hänge-
Rosmarin.

Grün und bunt blühend: der „Pocket-Park“ auf dem Turmplatz.

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de

Attraktive Sommerangebote fi nden Sie hier:

saisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzensaisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzen

Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr
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Wer in Altenbochum zu Fuß oder 
mit dem Rad zwischen der Buse-
lohstraße, der Kleingartenanlage 
„Auf der Prinz“ und dem Haupt-
friedhof unterwegs ist, kennt das 
Problem: Bei schlechtem Wet-
ter verwandelt sich der dortige 
Trampelpfad regelmäßig in eine 
Schlammpiste. Die Bezirksver-
tretung Mitte will deshalb jetzt 
15.000 Euro in die Hand nehmen, 
um aus dem matschigen Pfad ei-
nen richtigen Weg zu machen.

Die Entscheidung, die mit gro-
ßer Mehrheit getroffen wurde, ist 
eine echte Überraschung. Denn 
die Stadt hatte auf entsprechende 
Gedankenspiele zuletzt ziemlich 
abweisend reagiert. Nach einer 
fachlichen Prüfung hatte die Ver-
waltung das exakte Gegenteil 
vorgeschlagen: Der Trampelpfad 
sollte gesperrt, zurückgebaut und 
der Natur überlassen werden.

Bei der Ablehnung der Aus-
baupläne hatte die Stadt gleich 
mehrere Argumente ins Feld 
geführt: Zum einen besitze der 
Pfad überhaupt keine wichtige 
Verbindungsfunktion. Zum ande-
ren sei der Ausbau teuer, würde 
nur für noch mehr versiegelte 
Fläche sorgen und begünsti-
ge das illegale Radfahren auf 
dem Hauptfriedhof und in der 

Trampelpfad wird Weg
Bezirksvertretung gibt 15.000 Euro

Kleingartenanlage. Vor allem 
dort dürfte man über den nun 
doch beschlossenen Ausbau al-
les andere als erfreut sein. Wie 
der Kleingartenverein berichtet, 
wurde der Trampelpfad in der 
Vergangenheit leider viel zu oft 
als Fluchtweg nach Lauben-Ein-
brüchen genutzt.

Die Politik verweist dagegen 
auf den praktischen Nutzen des 
Verbindungsweges. „Der Weg 
wird von vielen Menschen in 
Altenbochum gerne und oft ge-
nutzt“, sagt Ulrich Wicking von 
der SPD. „Dank dieses kurzen 
Stückchens kommt man vom Café 
am Fritz-Bauer-Forum über den 
Hauptfriedhof, die Kleingarten-
anlage Auf der Prinz, den Grün-
zug an der Bonhoefferstraße mit 
dem großen Spielplatz, die Klein-
gartenanlage Auf den Alpen bis 
zum Springorum-Radweg, ohne 
an einer einzigen Straße entlang 
gehen zu müssen.“

Einwände, dass Radfahrer 
auf dem Pfad zum Teil hohe Ge-
schwindigkeiten erreichen, weil 
aus Richtung der Kleingärten ein 
Gefälle besteht, weist Wicking 
zurück: „Ich gehe diesen Weg 
wirklich regelmäßig und habe 
dort noch nie einen Radfahrer 
gesehen.“

Bei Regen ist der Pfad eine Schlammpiste.
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   Beet- &

      B
alkonpflanzensaisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzen

Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

 Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr

Erfolgs-Konzept
Stadt weitet Sportbox-Angebot aus

Knapp drei Jahre nach dem Start 
in Altenbochum baut die Stadt 
ihr Angebot an frei zugängli-
chen Sportmöglichkeiten weiter 
aus. Bereits seit 2023 steht an 
der Liebfrauen-Sporthalle eine 
sogenannte Sportbox des Deut-
schen Sportbundes. Jetzt folgt 
ein weiterer Standort in Watten-
scheid. Das Konzept scheint sich 
zu bewähren.
Die Idee dahinter ist einfach: 
Über eine App lassen sich kos-
tenlos Sport- und Spielgeräte 
ausleihen. Nach der Buchung 
öffnet sich die Box per Smart-
phone automatisch. Zur Ver-
fügung stehen unter anderem 
Hanteln, Fitnessbänder, Bälle 
und weitere Geräte. Auch ein 
Bluetooth-Lautsprecher ist vor-
handen.
Dass die Sportbox in Altenbo-
chum funktioniert, zeigt auch die 
Erfahrung von Isabelle Schu-
chert vom TV Frisch-Auf Altenbo-
chum. Die Trainerin nutzt die Box 
regelmäßig für ihre Sommer-
kurse im Freien. „Im Laufe der 
Jahre hat sich an der Qualität 

nichts geändert“, sagt sie. „Die 
Sachen sind immer noch gut und 
ordentlich sortiert.“ Besonders 
praktisch sei, dass sich mit den 
Geräten komplette Trainingszir-
kel aufbauen lassen. „Ich finde 
das wirklich cool. Es ist schön, 
sich im Sommer dort mit den Leu-
ten zu treffen.“
Die Sportbox ist Teil der Bo-
chum-Strategie „Urban Sports“. 
Ziel ist es, Bewegung niedrig-
schwellig und kostenlos in den 
Alltag zu integrieren.
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Eine neue Gemeinschaftsstif-
tung soll künftig in der gesamten 
Stadt soziale, kulturelle und ge-
sellschaftliche Projekte fördern. 
Die „Gemeinsam für Bochum-
Stiftung“ will ab Herbst offiziell 
arbeiten. Hinter dem Projekt 
stehen neben der Stadt und der 
Sparkasse Bochum vor allem 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger.

Das Ziel sei eine bürgerna-
he Stiftung, die möglichst vielen 
Menschen eine einfache Mög-
lichkeit gibt, sich für Bochum 
zu engagieren – unabhängig 
von der Höhe des Beitrags. „Es 
ist eine Plattform für die Stadt, 
damit Menschen aus der Stadt 
etwas Gutes tun können – für 
andere Menschen in der Stadt 
und für die Stadt selbst. Es han-
delt sich um eine Stiftung von 
Bochumern für Bochumer“, sagt 
Sparkassenvorstandschef Jürgen 
Hohmann.

Gefördert werden sollen un-
ter anderem Jugend- und Alten-
hilfe, Wissenschaft, Kultur, Sport, 
Umwelt- und Klimaschutz sowie 
Integrationsprojekte. Konkrete 
Hilfe könnte etwa Kindern aus 
Migrantenfamilien zugutekom-
men, die Unterstützung in der 
Schule benötigen, oder Men-
schen, die plötzlich in eine Not-
lage geraten sind. „Jede Einzel-

Neue Stiftung
Hilfe für soziale Projekte

person kann einen Antrag auf 
finanzielle Hilfe stellen“, sagte 
Mitinitiator Hartmut Räder. Die 
Stiftung will bewusst „kein elitärer 
Club“ sein, so der Unternehmer.

„Es gibt Leute, die haben hier 
studiert, manchen ist medizinisch 
geholfen worden oder sie sind 
hier schulisch gefördert worden, 
was auch immer. Und ich denke, 
ein bestimmter Prozentsatz die-
ser Menschen ist froh, wenn er 
einen Anlaufpunkt hat, wo er der 
Stadt etwas zurückgeben kann“, 
fügt Kulturförderin Bettina Eick-
hoff hinzu.

Geleitet wird die Stiftung 
von einem noch zu bestimmen-
den Kuratorium, dem neben fünf 
Vertretern der Fördersparten drei 
Ratsmitglieder sowie zwei Spar-
kassenvorstände angehören sol-
len. Den Vorsitz übernimmt der 
Oberbürgermeister.

Die Sparkasse Bochum 
stellt zum Start über vier Jahre 
hinweg jährlich 250.000 Euro 
Stiftungskapital sowie zusätz-
lich 100.000 Euro pro Jahr 
Spendenmittel bereit. Außerdem 
übernimmt sie organisatorische 
Aufgaben beim Aufbau. „Die 
Sparkasse wird die Stiftung aber 
nicht dominieren, sondern den 
Start ermöglichen – damit sie 
ans Laufen kommt“, sagt Spar-
kassenchef Hohmann.

Präsentieren die Stiftungsurkunde (v. li.): OB Jörg Lukat, Hartmut  
und Christine Räder, Bettina Eickhoff und Jürgen Hohmann.

Grabenstampfer

Rüttelplatte

Messerwalze

Anderes Amerika
Tage für Neue Musik

Im Juni setzen die Bochumer Tage 
für Neue Musik ihre Reise durch 
„Das andere Amerika“ fort. Das 
Festival im Kulturraum Melanch-
thonkirche widmet sich bis zum 
21. Juni der Musik- und Kunstsze-
ne der USA – als bewusster Kon-
trapunkt zu den derzeit oft düste-
ren Schlagzeilen aus Amerika.

Den Auftakt macht am 4. Juni 
(18 Uhr) das Konzert „New York 
1960“ mit Musik von John Cage, 
Morton Feldman und Jazz. Am 
Klavier: Jona Kümper.

Am 10. Juni beleuchtet Ludwig 
Kaiser unter dem Titel „Tradition 
der Traditionslosigkeit“ die bilden-
de Kunst und Musik der „New York 

School“. Der Vortrag mit Klangbei-
spielen beginnt um 19.30 Uhr.

Ein moderiertes Orgelkon-
zert folgt am 13. Juni (18 Uhr): 
Unter dem Namen „Horizont 
Amerika“ erklingen Werke von 
Charles Ives, John Cage und 
Morton Feldman.

Den Abschluss bildet am 
19. Juni die Soirée „Telephones 
and Birds“ mit dem Ensemble 
für Neue Kammermusik der TU 
Dortmund. Beginn: 21 Uhr.

Alle Veranstaltungen finden 
in der Melanchthonkirche (Kö-
nigsallee 48) statt. Tickets kosten 
zwischen 5 und 16 Euro. Infos: 
kulturraum-melanchthonkirche.de
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Von Klassik
bis Jazz

Die evangelische Kirchenge-
meinde Altenbochum-Laer lädt 
im Juni zu zwei Konzerten ein. 
Auftakt ist am 7. Juni (11 Uhr). 
Unter dem Titel „Blechglanz von 
Klassik bis Tango“ präsentiert 
das Blechbläserquintett „Uni-
brass“ im Lutherhaus (Wittener 
Straße 242) einen musikalischen 
Querschnitt aus klassischen und 
unterhaltsamen Werken. Dazu 
gibt es Kaffee, Gebäck und fair 
gehandelte Produkte aus dem 
Eine-Welt-Laden.
Am 21. Juni (18 Uhr) folgt in der 
Lukaskirche das Benefizkonzert 
„Summertime“ zugunsten der 
Stiftung Lukaskirche. Auftreten 
wird das Louis Jazz Trio. Dazu 
gehören Michael Erdmenger 
(Saxophon), Martin Knust (Pia-
no) und Siegfried Kühn (Gesang 
und Kontrabass). Auf dem Pro-
gramm stehen bekannte Swing-, 
Bossa- und Fusion-Klassiker wie 
„Fly Me To The Moon“ oder 
„Girl From Ipanema“. Der Eintritt 
für beide Konzerte ist frei. Spen-
den sind willkommen.

Politik wünscht
Zebrastreifen

SPD, Linke und Grüne im Bezirk 
Mitte wollen die Sicherheit für 
Fußgänger am Glockengarten 
zwischen der Ulmenallee und der 
Straße Am Pappelbusch erhöhen. 
Ein entsprechender Antrag in der 
Bezirksvertretung beauftragt die 
Verwaltung nun zu prüfen, ob an 
dieser Stelle eine Querungshilfe 
geschaffen werden kann. Da sich 
in unmittelbarer Nähe eine Kita, 
eine Schule, ein Spielplatz sowie 
der Vels-Heide-Park befinden, 
nutzen vor allem viele Kinder diese 
Stelle täglich als intuitiven Schul- 
und Freizeitweg. Ein deutlich 
sichtbarer Trampelpfad im Rasen 
belegt aus Sicht der Parteien, dass 
die weiter entfernte Ampel an der 
Velsstraße kaum als Alternative 
akzeptiert wird. Um den Schulweg 
sicherer zu machen, schlägt die 
Politik deshalb einen Zebrastreifen 
oder bauliche Einbuchtungen vor.

Im Ostpark entsteht weiterer be-
zahlbarer Wohnraum: Der Ge-
meinnützige Wohnungsverein 
zu Bochum (GWV) plant an der 
Straße Feldmark/Ecke Maria-
Merian-Weg den Bau von 39 
öffentlich geförderten Wohnun-
gen. Vor allem Familien sollen 
von dem Neubau profitieren. 
Nach eigenen Angaben setzt 
die größte Wohnungsgenos-
senschaft der Stadt damit ihren 
Kurs fort, dringend benötigten 
Wohnraum für Haushalte mit 
kleinen und mittleren Einkommen 
zu schaffen.

Die Wohnungen sollen zu 
einer Nettokaltmiete von 7,45 
Euro pro Quadratmeter ange-
boten werden. Geplant sind 
Zwei- bis Fünf-Zimmer-Wohnun-
gen, wobei der Schwerpunkt auf 
größeren Grundrissen liegt. Die 
meisten Wohnungen sollen zwi-
schen 80 und 110 Quadratmeter 
groß werden – ein Segment, das 
in Bochum besonders gefragt 
ist. Nach Angaben des GWV 

Bezahlbarer Wohnraum
Neues GWV-Projekt im Ostpark – Baubeginn Ende des Jahres

will man damit gezielt Familien 
ansprechen, die auf dem Woh-
nungsmarkt oft nur schwer pas-
sende und zugleich bezahlbare 
Angebote finden.

Das Gebäude umfasst vier 
Vollgeschosse sowie ein Staf-
felgeschoss und bietet insge-
samt rund 3.040 Quadratmeter 
Wohnfläche. Errichtet wird der 
Neubau auf einem rund 2.230 
Quadratmeter großen Grund-
stück im Ostpark.

Auch beim Thema Nachhal-
tigkeit setzt der GWV auf mo-
derne Technik. Das Gebäude 
soll mit einer Geothermieanlage 
und einer Photovoltaikanlage 
ausgestattet werden. Zudem ist 
eine Dachbegrünung vorge-
sehen. Der Neubau erfüllt laut 
GWV die Anforderungen des 
Effizienzhaus-40-Standards und 
soll damit besonders energieef-
fizient sein.

Ein besonderes Augenmerk 
wird auch auf das Entwässe-
rungskonzept gelegt. Regenwas-

So soll das neue Gebäude des Gemeinnützigen Wohnungsvereins zu Bochum 
im Ostpark später aussehen.

ser, das vom Neubau im Ostpark 
aufgefangen wird, soll nicht über 
die Kanalisation abgeleitet, son-
dern oberirdisch über Rinnen 
und Wasserläufe gesammelt und 
schließlich dem Harpener Bach 
zugeführt werden.

Zur Entlastung der Parksitua-
tion entsteht unter dem Gebäude 
eine Tiefgarage mit 20 Stellplät-
zen. Zusätzlich sind Fahrradstell-
plätze sowie Abstellmöglich-
keiten für Lastenräder geplant. 
Weitere Parkmöglichkeiten gibt 
es in der benachbarten Quar-
tiersgarage.

Die Baugenehmigung liegt 
bereits vor. In diesen Wochen 
sollen zunächst Bodenuntersu-
chungen beginnen, ehe nach 
Angaben des GWV im Novem-
ber der symbolische Spatenstich 
geplant ist. Der eigentliche Bau-
start soll dann Ende des Jahres 
erfolgen.

Parallel treibt die Genossen-
schaft ein weiteres Wohnprojekt 
voran: Am Dornbusch entstehen 
zusätzlich 30 öffentlich geför-
derte, barrierearme Wohnun-
gen mit zwei bis drei Zimmern. 
Auch dieses Projekt wird mit 
Unterstützung der NRW.Bank 
realisiert.
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GRILLSAISON

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal sind drei handsignierte Bücher des neuen Krimis „Sardische 
Scharade“ des Bochumer Autoren Arne Dessaul. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 15. Juni 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

11 / Kategorie:schwer

5 9 6 7 1 8 3 4 2
3 7 1 4 9 2 5 8 6
2 4 8 5 3 6 7 9 1
9 6 7 8 4 5 2 1 3
4 8 3 2 7 1 9 6 5
1 2 5 3 6 9 8 7 4
6 1 2 9 8 3 4 5 7
8 3 4 6 5 7 1 2 9
7 5 9 1 2 4 6 3 8

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  � Lösung: Seite 19 

Sudoku

Grüne Lücke für mehr Lebensqualität
Querverbindung “Auf dem Kreuz” in Laer wurde neu gestaltet

bürgermeister Jörg Lukat und die 
Parlamentarische Staatssekre-
tärin Sabine Poschmann nach 
Laer. Gemeinsam durchschnitten 
sie symbolisch das Band für den 
neugestalteten Grünzug zwi-
schen der Alten Wittener Straße 
und dem Wohngebiet Große-
Weischede-Straße.

Die Wege wurden barriere-
arm ausgebaut und mit einer hel-
len Oberfläche versehen. Neue 
Sitzgelegenheiten, zusätzliche 
Beleuchtung sowie Spiel- und 
Naturangebote sollen dafür sor-
gen, dass sich Menschen aller 
Generationen dort gerne aufhal-
ten. Besonders Familien und Kin-
der stehen bei der Neugestaltung 
im Mittelpunkt. Kleine Spielan-
gebote und naturnahe Bereiche 
laden zum Entdecken ein.

Ein Schwerpunkt der Umge-
staltung liegt auf Klimaanpas-
sung und Aufenthaltsqualität. 

Laer hat ein weiteres Stück grü-
nen Freiraum zurückgewonnen. 
Die modernisierte Grünverbin-
dung „Auf dem Kreuz“ ist offizi-
ell eröffnet worden und soll künf-
tig deutlich mehr sein als nur ein 
Weg durch den Stadtteil. Nach 
rund einem Jahr Bauzeit präsen-
tiert sich die Anlage jetzt heller, 
offener und familienfreundlicher.

Zur Eröffnung kamen Ober-

Im östlichen Bereich der Anlage 
wurden Mulden angelegt, die 
Regenwasser aufnehmen und 
gleichzeitig als Naturspielräu-
me genutzt werden können. Er-
gänzt wird das Konzept durch 
klimaresistente und insekten-
freundliche Pflanzen, die in den 
bestehenden Baumbestand inte-

griert wurden. Eine zusätzliche  
Wegeverbindung verbessert au-
ßerdem die Anbindung an die 
Alte Wittener Straße.

Die Maßnahme ist Teil  
des Stadtentwicklungskonzeptes 
Laer/Mark 51°7. Rund 1,2 Milli-
onen Euro flossen aus der Städte-
bauförderung in das Projekt.

Flach- und Steildachsanierung
Dachfenster und Lichtkuppeln
Bauklempnerei und Begrünung 

Gm
bHKUCKUCKS DÄCHER

www.dächer-über-bochum.de

Telefon 0234 34758

- Anzeige - 
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JUNI
Montag, 1. Juni

Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld 
Sporthalle der Friederikaschule 
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de

Altenbochumer Treff
19.00 Uhr
Politischer Stammtisch des SPD-Ortsvereins 
Altenbochum;
Gaststätte „Femlinde“
Ecke Freigrafendamm/Altenbochumer 
Straße,
www.facebook.com/spdaltenbochum

Dienstag, 2. Juni

Tanzkreis 
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM) 
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de

Mittwoch, 3. Juni

Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Freitag, 5. Juni

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60

Digital-Sprechstunde
15.00 Uhr
Digital-Sprechstunde
Antworten auf Fragen rund um Smartphone, 
Tablet, Apps, Internetnutzung oder grundle-
gende Sicherheit im Netz
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung nicht erforderlich!

Schützenbiwak
18.00 Uhr
Schützenbiwak
des BSV Bochum Brenschede 1797 e.V.
Fassanstich und „Angrillen“
Kirchviertelplatz
Brenscheder Straße

Sonntag, 7. Juni

Konzert
11.00 Uhr
Salon nach der Kirche 
Blechglanz von Klassik bis Tango
Blechbläserquintett Unibrass
Der Eine-Welt-Laden bietet fair gehandelte 
Produkte an, und die Gäste sind zu Kaffee 
und Gebäck eingeladen.
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer,
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Eintritt frei, eine Spende wäre freundlich!

Mittagskirche
12.00 Uhr
Mittagskirche
Zu meiner Quelle von Ruhe und Zuversicht
Ein achtsamer Weg in die Stille
Anleitung und Einübung: Ansgar Sievering-
Glatz (Meditationslehrer)
Musik: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, Königsallee 46

Montag, 8. Juni

Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen, DJK Teutonia Ehrenfeld 
Sporthalle der Friederikaschule 
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de

Dienstag, 9. Juni

Tanzkreis 
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Fahrradtour
10.00 Uhr

Samstag, 6. Juni

Wandern
10.00 Uhr
Wanderung (ca. 9 km) 
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum 
Auch für Nichtmitglieder. 
Ziel und weitere Informationen 
unter www.frischaufaltenbochum.de

Schützenbiwak
11.00 Uhr
Schützenbiwak
des BSV Bochum Brenschede 1797 e.V.
Buntes Programm mit Musik, Jugendfeuer-
wehr (Spritzwand), 
Kalt- und Heißgetränken, Grillstand uvm. 
Kirchviertelplatz
Brenscheder Straße

für Kinder ab 4 Jahren
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 02 34-7 
54 01 oder buechereiwiemelhausen@
bochum.de

Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Donnerstag, 11. Juni

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz

Fahrradtour
14.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 35 – 40 km) 
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de

Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910

Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM) 
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de

Politischer Stammtisch
19.00 Uhr
Politischer Stammtisch der KAB St. Johannes;
Gemeindeheim St. Johannes
Brenscheder Str. 43c

Mittwoch, 10. Juni

Bilderbuchkino
15.30 Uhr
Bilderbuchkino
„Jim Knopf und die Reise zum Mond“ 

Wimmelmarkt
17.00 Uhr
Feierabendmarkt in Wiemelhausen
„After Work im Kirchviertel“
Speisen, Getränke, Austausch mit der 
Nachbarschaft
Kirchplatz, Brenscheder Straße
Kontakt: Werbegemeinschaft_wiemelhau-
se@yahoo.com

Sportabzeichen 
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660

Freitag, 12. Juni 

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60

Erzähltheater
16.00 Uhr
Erzähltheater
Kamishibai – für Kinder von 2-4 Jahren 
In Kooperation mit Bücherwurm Wiemel-
hausen e.V.
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei, 
Keine Anmeldung erforderlich!

Samstag, 13. Juni

Flohmarkt 
11.00 Uhr
Flohmarkt 
für „Kids“ und „Mädels“ (ab 17 Uhr)
Bücher, Spielzeug, Kleidung, Accessoires;
Vereinsheim TV Frisch-Auf Altenbochum, 
Stauffenberghöhe 8e
Anmeldung: Christiane Rink (0176 8792887)

Sonntag, 14. Juni

Mitgliedserversammlung 
10.30 Uhr
Mitgliederversammlung
TV Bochum Brenschede
Café Glück, Glücksburger Straße 14

Montag, 15. Juni

Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld 
Sporthalle der Friederikaschule 
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de

Dienstag, 16. Juni

Tanzkreis 
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Mittwoch, 17. Juni

Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

T E R M I N E

Reisen ist die gesündeste Sucht der Welt

Telefon 0234.451838 ·     0234.451838
info@nonnreisen.de · www.nonnreisen.de 
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Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Donnerstag, 18. Juni

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz

Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil  
Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169,  
Tel.: 530 61 910

Abendkreis
16.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
(jeden 1.,3.,5. Donnerstag/Monat)
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel. 93 53 93 55

Sportabzeichen 
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660

Freitag, 19. Juni 

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz,  
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60

Samstag, 20. Juni 

Wandern
11.00 Uhr
Wanderung (ca. 12 – 16 km) 
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum 
Auch für Nichtmitglieder. 
Ziel und weitere Informationen 
unter www.frischaufaltenbochum.de

Gemeindefest
17.00 Uhr 
Gemeindefest 
St. Johannes feiert wieder!
Pommes, Bratwurst, Cocktailbar, Fairtrade 
Stand, Tombola uvm.
Ab 22.00 Uhr Public Viewing WM 2026, 
Deutschland- Elfenbeinküste
Gemeindezentrum St. Johannes,
Brenscheder Str. 43

Sonntag, 21. Juni 

Gemeindefest
11.00 Uhr 
St. Johannes feiert wieder!
Im Anschluss an die Messe Gemeindefest 
mit Livemusik, 
Kinderkirmes (ab 13.30 Uhr), Hüpfburg, 
Kaffee, Kuchen uvm.
Gemeindezentrum St. Johannes,
Brenscheder Str. 43

Mittagskirche
12.00 Uhr
Mittagskirche 
Der Beitrag der Kirchenmusik zur Resilienz
Am Beispiel von Hans Holbeins Gemälde 
‚Die Gesandten‘
Kanzelrede: Andreas Mertin (Theologe, 
Philosoph, Kurator)
Musik: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, Königsallee 46

Konzert
18.00 Uhr
Benefizkonzert
„Summertime“
Louis Jazz Trio
Beliebte Bar- und Club-Klassiker der Swing-, 
Bossa- und Fusion-Ären
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer,
Lukaskirche, Wittener Str. 240
Eintritt frei, Spende zugunsten der Stiftung 
Lukaskirche wäre freundlich!

Montag, 22. Juni

Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld 
Sporthalle der Friederikaschule 
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de

Dienstag, 23. Juni

Tanzkreis 
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Mittwoch, 24. Juni

Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Posaunenchor
19.30 Uhr

Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674, 
Jungbläserausbildung 0234-2983734

Donnerstag, 25. Juni

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz

Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil 
Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910

Sportabzeichen 
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – 
mit Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660

Frauenideenbörse
19.00 Uhr
(jeden 4. Donnerstag/Monat) 
Frauenideenbörse im Baumhofzentrum
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel. 7 62 75

Freitag, 26. Juni 

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60

Samstag, 27. Juni 

Sommerfest 
11.00 Uhr
Sommerfest
Mitmachaktionen, Hüpfburg, Grillgut und 
Kuchen.
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße

Montag, 29. Juni

Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld 
Sporthalle der Friederikaschule 
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de

Dienstag, 30. Juni

Tanzkreis 
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 70 – 75 KM) 
Ziel und weitere Informationen unter  
www.frischaufaltenbochum.de
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FIDENA

www.raetselschmiede.de

Rätsel
Ausgabe 
#05-26

Fidena

Sudoku von Seite 17

Lösung 

5 9 1 8 3

2 4 5 1
7 4 2
3 9
5 6 8

6 3 5 7

9 1 2 3 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

11 / Kategorie:schwer

5 9 6 7 1 8 3 4 2
3 7 1 4 9 2 5 8 6
2 4 8 5 3 6 7 9 1
9 6 7 8 4 5 2 1 3
4 8 3 2 7 1 9 6 5
1 2 5 3 6 9 8 7 4
6 1 2 9 8 3 4 5 7
8 3 4 6 5 7 1 2 9
7 5 9 1 2 4 6 3 8
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stadtwerke-bochum.de/zukunftsprojekte

Früher wurde hier
Kohle gefördert.
Heute fördern wir
Projekte - mit Kohle.

Sponsoring-Anträge online bis 30.06.2026

Jetzt neue Zukunftsprojekte einreichen!
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